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 seit 1994 im IFB / seit 2008 GF
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(Neu-)Bau-Ziele

 Energieeffizienz
 Wirtschaftlichkeit
 Wohnkomfort
 Gesundheit
 Nachhaltigkeit



Neubau-Ziele
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 Nachhaltigkeit



Anforderungen

 EnEV 2014/2016; EEWärmeG (GEG 2020)
 DIN 18040 Barrierefreiheit
 DIN 4108-2 Sommerlicher Wärmeschutz
 DIN 4108-4: Baustoffe: Wärme-/feuchte-

schutztechnische Bemessungswerte
 DIN 13829 / DIN 4108-7 Regelwerke 

Luftdichtheitsmessung
 DIN 4109 Schall- und Lärmschutz
 DIN 4102 Brandverhalten von Baustoffen 

und Bauteilen
 Bauwerksabdichtung

(DIN 18195 … 18531 – 18536)
 EU-Bauproduktenverordnung
 Legionellenprüfung des Trinkwassers

(§ 14 Abs. 3 TVO)
 DVGW-Arbeitsblatt G 600 „Technische 

Regel für Gasinstallationen“ …………………..



Wahl der Wärmedämmung
 Material?
 Vorgaben, z.B. Brandschutz?
 Zulassung?
 Einbaumöglichkeiten?
 Einbauvoraussetzungen?
 Investitionskosten?
 Markt / Lieferbedingungen?
 (Begleitende) Normen / Richtlinien?
 Randbedingungen / Risiken?
 Nachweise?
 Verträglichkeiten (auch Umwelt)?
 Auswirkungen (auch Gesundheit)?
 Lebensdauer?
 Nachhaltigkeit?
 Recycling?
 Wartungsaufwand?
 Lebenszykluskosten?
 Wirtschaftlichkeit?
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Verwaltungsvorgaben

 Vorgabe in § 3 Niedersächsisches Abfallgesetz 
(Vorbildfunktion der öffentlichen Hand) 
 langlebige, reparable und stofflich verwertbare Produkte
 abfallarme Produkte 
 Recyclingprodukte 

 selbst verwenden und über Auftragsvergabe ihre 
Anwendung fördern!

 Städtische „Stoffverbote“
 Verwendungsbeschränkungen für Erzeugnisse
 aus Tropenholz (Verwendungsverbot 1989) 
 aus Polyvinylchlorid = PVC (Substitutionsgebot 1988) 
 Fluorchlorkohlenwasserstoffe = FCKW (nicht mehr aktuell)
 Polychlorierte Biphenyle = PCB (nicht mehr aktuell)

 bei Beschaffung und Auftragsvergabe zu beachten!



Umweltverträglichkeitsprüfung

UVP?
 systematisches (Prüf-)Verfahren, um die Auswirkungen eines 

Vorhabens auf die Umwelt zu ermitteln, zu beschreiben und zu 
bewerten, um die umweltverträglichste Lösung  für das Vorha-
ben zu finden.

 Auswirkungen auf die Umweltgüter Menschen, Tiere und 
Pflanzen, Boden, Wasser und Luft, Klima und Landschaft 
einschließlich der Wechselwirkungen berücksichtigen

Ziele:
 Umweltschäden im Voraus vermeiden,
 Umweltauswirkungen frühzeitig und ganzheitlich erfassen, um 

eine bessere Entscheidungsvorbereitung zu erreichen,
 Umweltbelange mit gleichem Stellenwert wie andere Belange 

(Wirtschaftlichkeit, Ästhetik, soziale Belange) in Entscheidun-
gen einbringen

 Genehmigungsverfahren transparenter machen



Umweltverträglichkeitsprüfung

UVP?
 Pflicht für alle Vorhaben der LHH und für alle Vorhaben, an 

denen die Stadt beteiligt ist, wenn Auswirkungen auf die 
Umwelt zu erwarten sind (D: 1990, LHH:1992 / ADA 2005)

 internes Verfahren (ohne Öffentlichkeit)

Drei Arten: 
 Beschaffungs-UVP (Produkte und Dienstleistungen)
 Anlagen- oder Projekt-UVP

(Gebäude und Anlagen, Tief- und Landschaftsbau)
 (Plan-UVP  nicht mehr angewandt, da in gesetzl. 

Umweltprüfung nach BauGB übergegangen)

Zuständigkeit?
 zuständig ist, wer das Vorhaben durchführt
 nicht erforderlich für Baustoffe und Bauweisen, die in den 

Baustofflisten des Fachbereichs Gebäudemanagement von der 
UVP freigestellt sind



Umweltverträglichkeitsprüfung



UVP-Listen
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UVP-Listen



Vielen Dank für Ihr Interesse!

boehmer@bauforschung.de
www.bauforschung.de
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